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Grund der Aufstellung 

 

Für eine Erweiterungsfläche für eine Kindergarten-Erlebnisgruppe soll Baurecht geschaffen 

werden. Die Gebäude dürfen lt. Vorgaben des Grundeigentümers nur auf Punktfundamenten 

errichtet und sollen später wieder abgebaut werden (Pachtdauer 25 Jahre). 

 

 

Bestand 

 

Das Gelände wird gegenwärtig landwirtschaftlich genutzt (Wiese) und ist im Flächennut-

zungsplan als WA Allgemeines Wohngebiet dargestellt. Die unmittelbar angrenzende Be-

bauung des Ortes Neureichenau entspricht der Gebietsart MD Dorfgebiet. 

Die Fläche grenzt an das Landschaftsschutzgebiet 00547.01 Bayerischer Wald. 

Südöstlich des Ortsrandes befindet sich das Biotop 7248-0203-001 Hangwald. 

 

 

Planung 

 

Geplant ist die Errichtung einer Kindergarten-Erlebnisgruppe am bestehenden Kindergarten. 

Innerhalb der in Paragraph 1 der Satzung festgelegten Grenzen richtet sich die planungs-

rechtliche Zulässigkeit von Vorhaben (§ 29 BauGB) nach § 34 BauGB, wobei die Festset-

zungen durch Text und Planzeichen vorrangig zu beachten sind. 

Der Ort Neureichenau ist eine größere, dörflich entwickelte Siedlung, in der eine maßvolle 

Entwicklung ortsplanerisch gut möglich ist. Die geplante Bebauung schließt direkt an die be-

stehende Bebauung an. Die geringfügige Ergänzung gegenüber der bereits bestehenden 

umfangreichen Bebauung ist mit einer geordneten städtebaulichen Entwicklung gut verein-

bar. 

 

 

Erschließung 

 

Die Straßenerschließung erfolgt über die bestehende Gemeindestraße. 

Die Trinkwasserversorgung und die Schmutzwasserentsorgung erfolgen über die öffentli-

chen Ver- und Entsorgungsleitungen. 

Die Löschwasserversorgung ist über die bestehende Trinkwasserleitung gesichert. 
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Denkmalschutz 

 

Die im Südwesten befindliche Kirche befindet sich zwar in der Nähe der geplanten Bebau-

ung, ist aber durch die bestehenden größeren Bebauungen von der geplanten Neubebauung 

getrennt, so dass hier keine Sichtbeziehung auf das Baudenkmal beeinträchtigt wird. 

 

 

Eingriffsregelung in der Bauleitplanung 

 

Der Ausgleich erfolgt entsprechend der Bayer. Kompensationsverordnung und wird mit dem 

Bauantrag geregelt. Die Eingriffsfläche beträgt ca. 0,19 ha. 

 

 

Neureichenau,       Rosenheim, 10.09.2018 
 

 

W. Bermann 
Erster Bürgermeister       Huber Planungs-GmbH 
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